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stand der Nation die Ite Regierung 67 Der Zeıtraum, den behandelt, umfaßt die
kommen? Es g1bt dafür mehrfache Gründe. Der Neuansätze des westlichen Kulturlebens nach
Adel hatte seine Stellung als Vertreter der den Wırbelstürmen der Nazı- un Weltkriegs-
Obrigkeit 1n seinem Herrschafttsbereich den EeIt. Der Standort, VO  3 dem AUuUsSs der ert. die
König verloren. Das heißt, die Verantwortung Dınge 1m allgemeinen Wertet, 1St die Idee einer
der Feudalzeit fiel WCS  9 trotzdem beharrten die treiheitlichen Gesellschaft, reıilich stark nach
Edelleute auf ıhren Privilegien un erweıter- der politischen Seite gesehen, und diıe Nach-
ten s1ie ° Das Bürgertum hatte ebentalls kriegsansätze für Cue Entwürfe 1m Bereich
die meisten Gemeindefreiheiten verloren, ber des kulturellen Schaffens werden weitgehend
auch 065 suchte zumal 1n den oberen Schich- danach beurteilt, ob es ihnen gelingt, die
ten durch eın gvekünsteltes, VO Staate B stürzenden Erlebnisse ELW Von 1930 bis 1945
tördertes Kastenwesen un durch Häufung Von schöpferisch bewältigen un eiınem
Sonderrechten sıch chadlos halten. Der zukunftsträchtigen Mythos der Leitbild der
AÄAmterkauft bot die beste Gelegenheit AaZUuU. Natıon verarbeiten. Vor dieser Aufgabe

Der Ite Staat miıt seinen steigenden finan-
ber auch die USA
standen VOL allem die europäischen Völker,

jellen Bedürfnissen Z1ing 1n der Beschaffung
der notwendigen Gelder den Weg des gering- In glänzenden Untersuchungen x1bt Amery
Sten Wiıderstandes. Es yab eın ausgeklügeltes ein Entwicklungsbild dieser Länder. Eigentlich
Steuersystem, mMi1t dem der eintfache Mann, —- hat keines VO'  3 ihnen die berechtigten Hoftnun-
mal der Bauer, regelrecht ausgeplündert wurde. SCH ertüllt. Am günstıgsten kommt ohl Frank-
Dıie Revolution cselber jedoch keineswegs reich WC3S, weni1ger UL die Engländer, Amerı-
1n die eit der yrößten Bedrückung, sondern kaner und Italiener, cehr schlecht die ] )eut-
in jene, als eın gütıger König, der Großteil schen. Wenn der ert. auch zug1bt, daß gerade N  Nseiner Mınıiıster un: Beamten und die führen- für uns Deutsche die Aufgabe besonders schwer
den Schichten der Natıon wetteiferten, Retor- SCWESCH ISt, vielleicht schwer, et doch
INnen vorzuschlagen und auszuprobieren, Der bisweilen recht harte Worte. Und vielleicht
große Sturm fällt 1n ıne Zeıt, da Handel und liegt hier die Hauptschwäche se1nes Buches
Wandel autfblühten. Der ert zeigt mıt dieser auch 1n bezug auf die übrigen behandelten
Feststellung eın autschlufßreiches Gesetz der Völker: VO:  w} eiınem als solchen nıcht Ad15C-
Revolutionen en A kündıgten, ber vorhandenen abstrakten ka-

tegorischen Imperatıv Aaus, der VO  ; 1er un
heute un der geschichtlichen Gegebenheit des

ÄMERY, Jean Geburt der Gegenwart. Gestal- Nnu  ; einmal nıcht SpONtaAaN todesmutigen Durch-
ten un Gestaltungen der westlichen Zivilisa- schnittsmenschen unbarmherzig absieht, wırd

das Verhalten der Vielen und Allzuvielen ZULEtıon se1t Kriegsende. Olten, Freiburg: Walter-
Nazızeıt un nachher oft beurteıilt un natur-Verlag 1961 303 Br 7,80

Der erft. möchte einen UÜberblick ber DC- lich leicht befunden. G. F, Klenk Sr
WIsse Erscheinungen der westlichen Zivilisation
selt Ende des Weltkrieges geben. Dabei oll
05 weder Kulturgeschichte noch Kulturphiloso-
phie se1n, sondern 1Ur eın Kulturbericht, bzw. Tau
-rCeDOFrTtaßge.

Diese Ankündigung acht der Bescheiden- MARX, Ingeborg: Frauenarbeit ın der Zeiten-
wende. 1961 88heit des erf alle Ehre, ber tatsächlich ber- Essen: Ludgerus-Verl.
Brosch 5,60ste1gt, wAas bietet, eıine Kulturreportage ganz

erheblich Nicht NUur, daß lebhaft un sprach- Wenn 3008  z} einen Menschen einem Nıchts
lıch miıtreißend berichtet, 1St darüber hinaus machen wolle, würde N genügen, seıner Arbeit
ein scharfsinnig beobachtender Kulturkritiker. den Charakter der Wertlosigkeit geben (Z1)
Wenn auch die berichteten Ereign1sse, Wand- Dieses Wort Dostojewskis 1m „Totenhaus“
lungen, Verhältnisse un!: Gestalten N:  cht AaUS- schreibt nach Ansıcht der Vertasserin refftend
rücklich yewissen Wertmafßstäben und SItt- das Verhalten der Offentlichen Meınung ZUT

lichen Grundsätzen iıßt werden Frage der außerhäuslichen Arbeit der Frau 1in
S1e doch uUuNseTer ndustriegesellschaft Anliegen des Bu-
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